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AUF EIN WORT

Und Gott sprach: Das ist das Zeichen 
des Bundes, den ich geschlossen habe 
zwischen mir und euch und allem le-
bendigen Getier bei euch auf ewig: 
Meinen Bogen habe ich gesetzt in die 
Wolken; der soll das Zeichen sein des 
Bundes zwischen mir und der Erde. 
(Buch Genesis, Kapitel 9, Vers 12 -13)

Der Regenbogen ist ein altes bibli-
sches Zeichen. Gott hat mit den Men-
schen ein Bündnis geschlossen. Bund 
Gottes mit uns und der ganzen Schöp-
fung, damit alle leben können. Darum 
feiern wir Erntedankfest jedes Jahr. 
Wir danken für die Ernte, für alles, was 
wir essen und genießen können.

Vielleicht sagen die meisten Men-
schen heute: Ich will aber mit keinem 
in einem Bündnis sein, höchstens mit 
mir selbst. Wer so spricht, der interes-
siert sich für niemanden außer für sich 
selbst. Der gehört zu keiner Gemein-
de. Der kann auch nicht verheiratet 
sein, denn die Ehe ist ein Bund zwi-
schen zwei Menschen. Der kann auch 
keine Kinder haben, denn eine Fami-
lie ist ein Lebensbündnis zwischen 
den Generationen. Also, wer mit kei-
nem im Bunde steht, der lebt nur für 
sich selbst.

Das klingt nicht gut! Das klingt depri-
mierend! Kann es etwas Schlimmeres 
geben, als nur für sich selbst zu leben? 
Ja, es gibt noch was Schlimmeres. 
Wenn man nämlich mit dem Teufel 
im Bunde steht, wie man so sagt! Wer 
mit dem Teufel im Bund steht, dem ist 
alles egal! Der lässt alles kaputt ge-

Im Bündnis mit dem Regenbogen

hen, wenn es ihm nur dient. Der setzt 
Himmel und Hölle in Bewegung um 
seine egoistischen Ziele zu erreichen. 
Den kümmert keine Schöpfung, den 
kümmert kein Leiden von Menschen 
oder Tieren, den kümmert kein Über-
leben in Zukunft. Wer mit dem Teufel 
im Bund steht, der kennt nur sich, der 
sieht nur schwarz und braun, der zö-
gert nicht, Hass zu säen, der setzt Ge-
walt ein, wann immer es möglich ist.
So sollen wir nicht sein, sagt Gott. So 
wollen wir nicht sein, sagen wir, die 
wir getauft sind mit dem Wasser des 
Lebens und die wir den Regenbogen 
sehen als Zeichen, als Verheißung 
des Lebens für alle! Denn wir stehen 
im Bund mit Gott! Wir leben in ei-
nem Bündnis mit dem Regenbogen! 
Der Regenbogen ist ein Zeichen für 
Frieden, darum liegt uns der Frieden 
am Herzen. Der Regenbogen ist ein 
Zeichen für Vielfalt, darum haben wir 
keine Angst vor Menschen, die anders 
sind. Der Regenbogen ist  ein Bündel 
aus allen Farben, darum lieben wir 
das Leben in seiner ganzen Fülle.

Der Regenbogen ist eine Spiegelung 
des Sonnenlichts am Himmel, physi-
kalisch gesehen. Für uns bedeutet es, 
dass Gott es gut mit uns meint. Dar-
um leben wir als Kinder Gottes, die 
das Licht suchen und nicht die Finster-
nis, die die Wahrheit sagen und kei-
ne Lügen verbreiten! Darum tragen 
wir die Farben des Regenbogens auf 
Fahnen und Aufklebern als Zeichen 
des Friedens und als Zeichen des Re-
spekts jedem Menschen gegenüber. 



AUF EIN WORT

Der Regenbogen ist das biblische 
Symbol, dass Säen und Ernten, dass 
Sommer und Winter nicht aufhören. 
So hat Gott die Welt geschaffen. Da-
rum, liebe Schwestern und Brüder, 
sollten wir alles Menschenmögliche 
tun, dass es so bleiben kann, dass un-
sere Schöpfung erhalten bleibt, dass 
die Zerstörungen aufhören und ein 
Wandel beginnt, die Erde zu retten. 
Die Erde muss gerettet werden vor 
Feuer und Krieg, vor Dürre und Hun-
ger, vor Sintflut und Menschenverach-
tung. Die Erde muss gerettet werden! 
Besser heute als morgen!

Mit herzlichen Grüßen 

Pfarrer Wolfgang Theiler



RÜCKBLICK

Bei strahlendem Sonnenschein konn-
te das Pfingstfest in Weisweiler mit 
einem Gottesdienst unter freiem 
Himmel im Burghof gefeiert werden. 
Das Thema lautete: Jetzt ist die Zeit! 
Pfingsten, das bedeutet: Es ist Zeit 
für den Heiligen Geist! Mehr Zeit für 

Kinder und die Taufe! Höchste Zeit 
für Veränderungen! Es ist Zeit für 
den Frieden, Zeit für eine bessere Zu-
kunft zu arbeiten! Mit der Taufe von 
5 Kindern konnte die Gemeinde au-
ßerdem an diesem Pfingsttag einen 
beachtlichen Zuwachs verzeichnen. 

28. Mai ● Pfingsten Open Air

7. - 11. Juni ● Kirchentag in Nürnberg

Vom 7. bis zum 11. Juni hat eine Ju-
gendgruppe von 5 Personen aus der 
Gemeinde den diesjährigen 38. Kir-
chentag in Nürnberg besucht. Das 
umfangreiche Programm konnte 
vorab in einer App angeschaut, aus-
gewählt und favorisiert werden. Man 
musste viel Zeit mitbringen, um bei-
spielsweise das gesamte Messezent-
rum oder das Zentrum Jugend zu er-
kunden. Das Angebot war riesig. Man 
konnte viel selber ausprobieren und 
mitmachen, vom Rollstuhlparcours 
bis hin zum Gestalten von Schallplat-
ten und der silent Disco, war alles da-
bei. Zusätzlich konnte man verschie-
denste Diskussionen verfolgen und 
am Abend Konzerten lauschen. 
Besonders beeindruckend war aber 
die Atmosphäre dieser Tage. 



RÜCKBLICK

Endlich war es soweit! Am 18. Juni  
lud nach 3-jähriger Corona-Pause der 
ökumenische Chor „HörMal“ zu sei-
nem beliebten Sommerkonzert ein. 
In der gut besuchten Kreuzkirche in 
Dürwiß gab der Chor unter der Lei-
tung von Elena Sibirtseva ein breit ge-
fächertes Spektrum seines Könnens 
zum Besten. Von Gospel („Wherever 
you are“) über Swing („L.O.V.E.“) und 
Beschaulichem („Abend wird es wie-
der“) bis hin zur Filmmusik („Gabriel-
la‘s Song“) war für jeden etwas dabei. 
Gerade bei „Gabriella‘s Song“ brillier-
te Nicole Ervens (Sopran) als Solistin 
mit glasklarer Stimme. In den Dar-

bietungspausen stellte das Publikum 
mit der Unterstützung von Robert 
Wagner an der Gitarre sein musikali-
sches Talent unter Beweis. Nach dem 
gelungenen Konzert konnten sich alle 
bei Grillwürstchen, Salat- und Kuchen-
buffet bei allerbestem Wetter stärken. 
Der Chor bedankt sich bei allen Hel-
fern, die zum Gelingen des Konzertes 
beigetragen haben, ganz herzlich. 
Übrigens: Der Chor probt ab dem 
07.08.2023 von 20 bis 22 Uhr wieder 
im evangelischen Gemeindezent-
rum, Burgweg 7. Interessierte Sänger 
und Sängerinnen sind willkommen.                   
(Melanie Frost)

18. Juni  ● Sommerfest des Ökumenischen Chores

Als Highlight vor allem beim Abend-
segen: jeden Abend füllten die 
Menschen die Straßen und Plätze 
mit schimmerndem Kerzenlicht und 
Gesang. Selbst als der Abendsegen 
beendet war, blieben einige Men-
schen noch dort, um die Atmosphäre 

und das Zusammensein zu genießen. 
Denn das Besondere am Kirchentag 
ist, die Gemeinschaft zu erleben und 
gemeinsam am Programm teilzuneh-
men.                      

(Marieke Ortmann)



RÜCKBLICK

Die drei Kirchengemeinden in der Re-
gion (Eschweiler, Weisweiler-Dürwiß 
und Inden-Langerwehe) hatten erst-
mals zu einem gemeinsamen Tauffest 
eingeladen, bei dem sechs Familien 
die Taufe ihrer Kinder feiern konnten. 
„Du bist getauft - ein Segen“ war das 
Motto, das von der Evangelischen 
Kirche in Deutschland ausgewählt 
worden war. Pfarrer Wolfgang Thei-
ler legte in seiner Predigt anschaulich 
dar, was Wasser und Licht als Ele-
mente der Taufe bedeuten können.  

Wasser und Licht sichtbar vereint in ei-
ner Seifenblase zeigen zudem die Far-
ben des Regenbogens, das Zeichen 
der Vielfältigkeit und des Friedens.

In den ersten beiden Wochen der 
Sommerferien fanden die Ferienspie-
le als Gemeinschaftsaktion in Weis-
weiler auf dem Gelände der Malteser 
statt. Die Plätze waren heiß begehrt 
und letztendlich konnten 44 Schul-
kinder teilnehmen. In beiden Wochen 
war die Begeisterung groß über das 
abenteuerliche Programm. Sei es die 
Spurensuche als Detektiv, eine Reise 

in magische Film- und Fantasy Welten, 
oder Ausflüge zum Austoben, es wur-
de nie langweilig. Es wurden Lupen 
und Dechiffrierscheiben gebastelt, 
um unseren Dieb Dieter Lackschuh 
in einer Schnitzeljagd zu überführen. 
Als Hogwartsschüler haben die Kids 
Zauberstäbe gestaltet, Quidditch 
gespielt und eine Rundfahrt mit dem 
Hogwartsexpress gemacht. Licht-
schwerter und bunt verzierte Muffins 
durften beim Disney Tag nicht fehlen.
An den Thementagen wurde die Fan-
tasie angeregt und an Ausflugstagen 
konnte dann so richtig die Energie 
rausgelassen werden. Toben und 
Spielen in der Kinderstad Heerlen und 
im Freizeitpark Steinerbos und Tiere 
bewundern in Mondo Verde, oder im 
Jülicher Brückenkopfpark. Am Ende 
der zwei Wochen ist für jeden etwas 
dabei gewesen. 

(Marieke Ortmann)

25. Juni ● Tauffest in Weisweiler

26. Juni - 7. Juli ● Ferienspiele in Weisweiler



RÜCKBLICK

Am letzten Tag des Eschweiler Mu-
sikfestivals fand traditionsgemäß ein 
ökumenischer Gottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Peter und Paul statt. 
Alle Eschweiler Kirchengemeinden 
ob freikirchlicher, evangelischer oder 
katholischer Prägung hatten dazu ein-
geladen. Ein Team aus Pastor Florian 
Wintersohl, Diakon Günter Schiffler 
und Pfarrer Wolfgang Theiler führte 
durch den Gottesdienst. Die musika-
lische Gestaltung lag bei der Gemein-
deband aus Weisweiler-Dürwiß. Zum 
Thema „You’ll never walk alone“ wur-

den unter anderem kurze Interviews 
geführt mit dem Organisator des Fes-
tivals, Max Krieger, mit dem Leiter des 
Hauses St. Josef, Robert Wagner und  
mit Karen Leuchter und Günter Koch 
als ehrenamtlich Mitarbeitende des 
Café Welcome, das seit einem Jahr 
einen Begegnungsort für Geflüchte-
te im Pastor-Zohren Haus anbietet. 
Eine Kollekte zugunsten der beiden 
Einrichtungen in Höhe von 1000 Euro 
wurde gesammelt.

Im Rahmen des Sommercafés für Se-
nioren wurde Marieke Ortmann aus 
ihrem freiwilligen sozialen Jahr (FSJ)  
verabschiedet. Pfarrer Wolfgang Thei-
ler sprach  ihr im Namen der Kirchen-
gemeinde, der Mitarbeitenden und des 
Presbyteriums für ihr unermüdliches 
Engagement in allen Bereichen der Ge-
meindearbeit, vor allem auch für ihre 
Mitarbeit bei Ferienspielen und Jugend-
aktivitäten ein herzliches Dankeschön 
aus. Sie hat in der Zeit ihres Freiwilligen-

16. Juli ● Ökumenischer Gottesdienst	

27. Juli  ●
Verabschiedung aus dem 
Freiwilligendienst

dienstes nicht nur dafür gesorgt, dass 
ein neuer Schrank in der Weisweiler 
Sakristei aufgebaut und eingerichtet 
wurde. Sie hat insgesamt mit großer 
Übersicht dafür gesorgt, dass Materi-
al gut sortiert und Gemeindeinventar 
sorgsam gepflegt wurde und dass alle 
möglichen kleinen wie großen Ideen 
kreativ umgesetzt werden konnten. 



PRESBYTERIUMSWAHL

Alle vier Jahre werden die Leitungen der Kirchengemeinden der Evangeli-
schen Kirche im Rheinland (EKiR) neu gewählt. 

Nächster Wahltag ist der 18. Februar 2024.

Unsere Kirchengemeinde ist in zwei getrennte Wahlbezirke eingeteilt. 
Wahlbezirk I Weisweiler für Weisweiler, Hücheln, Hamich, Heistern, Schönthal, 
Wenau (5 Presbyteriumsplätze) und Wahlbezirk II Dürwiß für Dürwiß, Neu-Lohn, 
Fronhoven (4 Presbyteriumsplätze), außerdem 2 Mitarbeitendenplätze.

In der angesetzten Zeit vom 4. bis 15. Juni wurden aus der Gemeinde heraus 
folgende Kandidatinnen und Kandidaten vorgeschlagen. 

Dr. Detlef von Brandt und Petra Trieb für die Mitarbeiterschaft

Für den Bezirk Weisweiler: Elke Lohmüller, Bettina Löffler, Beatrix Niesen, Andrea 
Reinbach, Jürgen Ritgens

Für den Bezirk Dürwiß: Sabine Droste, Melanie Frost, Monika Schmidt, Heike 
Traeger-Schlösser 

Ihre Zahl entspricht der Anzahl der vorgesehenen Plätze. Wenn keine weiteren 
Vorschläge mehr gemacht werden, gelten alle Vorgeschlagenen im Vorfeld als 
gewählt. Die Presbyteriumswahl entfällt dann im nächsten Jahr. 

Presbyteriumswahl 
18. Februar 2024 



GEMEINDEVERSAMMLUNG

Einladung zur Gemeindeversammlung 

Hiermit lade ich die Gemeinde zu einer Gemeindeversammlung ein, bei der 
sich die Kandidatinnen und Kandidaten für die Presbyteriumswahl vorstellen. 
Außerdem können aus der Mitte der Versammlung heraus anwesende wählbare 
Gemeindemitglieder noch für eine Kandidatur vorgeschlagen werden. 

Termin: 
	 Mittwoch, der 20. September 
	 um 19 Uhr im Gemeindezentrum Weisweiler, Burgweg 7

Wir werden Getränke und einen kleinen Abendimbiss vorbereiten.

Tagesordung: 

	 1. Lied zu Beginn 
	 2. Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten 
	 3. Weitere Vorschläge zur Kandidatur 
	 4. Bericht zu neuesten Entwicklungen der Gemeinde 
	 5. Verschiedenes

Pfarrer Wolfgang Theiler 
(Vorsitzender des Presbyteriums)

(Die Bestimmungen der Kirchenordnung und weitere Informationen finden Sie 
unter www.ekir.de/presbyteriumswahl)



VERANSTALTUNGEN

Ökumenischer Chor 
HörMal

Montags 20 Uhr, Leitung: Elena Sibirtseva
Kontakt: Gemeindebüro, Tel. 02403 65265

„Mehr als Deutsch“ Sprachlerntreff für Flüchtlinge
Dienstags und donnerstags von 9 - 12 Uhr
ab sofort wieder im Gemeindehaus Weisweiler, 
Burgweg 7
Kontakt: Bärbel Beckmann, Tel. 01577 2857845

Flüchtlingsberatung Kontakt: Freya Lüdeke, 
in dringenden Fällen Tel. 02461 975614

Kinder- und Jugendarbeit

Es ist ein Neustart geplant in der Jugendarbeit mit einer neuen Mitarbeiterin, 
die voraussichtlich ab 1. September ihren Dienst beginnt. 

Alle Infos zu unseren aktuellen Angeboten finden Sie unter  
www.ev-kirche-weisweiler.de

Ev. Gemeindezentrum Weisweiler, Burgweg 7

Gemeindebüro | Petra Trieb
Tel. 02403 65265
Fax 02403 989143
Burgweg 7, 52249 Eschweiler

Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr, 9-12 Uhr
weisweiler@ekir.de

Pfarrer | Wolfgang Theiler
Tel. 02403 65265
Mobil 0177 5692049
wolfgang.theiler@ekir.de

Pfarrerin | Kerstin Lube
z.Z. in Elternzeit

Diakonischer Seniorenbesuchsdienst 
Kerstin Jansen
Tel. 02403 32956 oder 0160 7700391
kerstinjansen77@web.de

Küsterin Dürwiß | Sarah Josch
Tel.  02403 54599 
Mobil 0163 9182982

Küster Weisweiler 
Detlef von Brandt | Mobil 0160 944 246 22

Quellangaben Fotos | Titelbild, S. 3: gemeindebrief-evangelisch.de | S. 3: Wolfgang Theiler | S. 12, 13: Ev. Kir-
chengemeinde Inden-Langerwehe | S. 13: oekumene-ack.de | S. 18: gemeindebrief-evangelisch.de | alle 
sonstigen Fotos falls nicht anders angegeben: © Evangelische Kirchengemeinde Weisweiler- Dürwiß.

IMPRESSUM | Herausgeber: Presbyterium der Evangelischen Kirchengemeinde Weisweiler-Dürwiß | 
Redaktion: Petra Trieb, Wolfgang Theiler (verantwortlich i.S.d.P.) | Gestaltung: Clara Wenzel-Theiler | 
Auflage: 1500 Stück  Druckerei Bohren, Aachen



VERANSTALTUNGEN

Dürwißer Frauenkreis jeden 2. und 4. Montag im Monat 15 Uhr
Kontakt: Richarda Huestegge 
Tel. 02403 8097955

Frauentreff einmal im Monat nach Absprache 20 Uhr
Kontakt: Gemeindebüro, Tel. 02403 65265

schicke Mode
selbst gemacht

Nähkursus Dienstags 19.30 - 21.45 Uhr
Kontakt: Helene-Weber-Haus, Tel. 02402 955621

Kinder- und Jugendarbeit

open house für Kinder ab 6 Jahren, mit Claudia  Schiffer
Dienstags von 16 - 18 Uhr

Ev. Gemeindezentrum Dürwiß, Konrad-Adenauer-Str. 35

Alle Informationen finden Sie auch auf  unserer Homepage:
www.ev-kirche-weisweiler.de
www.ev-kirche-duerwiss.de

Ab 18 Uhr ist jede*r willkommen mit uns zusammen  
Gesellschaftsspiele zu spielen. Neben Klassikern wie 
Mensch ärgere Dich nicht, die Siedler von Catan oder 
Carcassonne könnt ihr auch Eure Lieblingsspiele mit-
bringen und gemeinsam spielen! Gerne dürfen es auch 
ganz besondere Spiele sein. Egal ob jung oder alt, 
alle Spielbegeisterten sind herzlich willkommen!  Wir 
freuen uns auf Euch! Wann ihr kommt und geht ist ganz 
Euch überlassen.

Die nächsten Termine:
Freitag, 29.9. 	 ab 18 Uhr 	 Gemeindezentrum Dürwiß
Freitag, 27.10.  	ab 18 Uhr	 Auferstehungskirche Weisweiler
Freitag, 17.11.  	ab 18 Uhr	 Gemeindezentrum Dürwiß

Fahrt zur SPIEL nach Essen!

Gemeinsam in einer Gruppe möchten wir am Donnerstag, den 05.10. mit dem 
Zug zur SPIEL nach Essen fahren. Anmeldung per Mail an sepp@ekir.de.

Spieleabend!



NACHBARGEMEINDE INDEN-LANGERWEHE

Seit vielen Jahren arbeiten die Kirchengemeinden Eschweiler, Weisweiler-Dür-
wiß und Inden-Langerwehe als Region Zwei des Kirchenkreises Jülich zusam-
men. In Zukunft wird diese Zusammenarbeit im Bereich der Pfarrämter noch 
ausgebaut und verstärkt werden. Eins der verbindenden Merkmale ist die Inde, 
die als Fluß die drei Kirchengemeinden durchquert. Das ist auf schmerzhafte 
Weise beim großen Hochwasser vor zwei Jahren deutlich geworden. Alle drei 
Kirchengemeinden wurden von der Flut im Juli 2021 zum Teil schwer getroffen. 
Wir stellen unsere Nachbarkirchengemeinde im Osten kurz vor.

Die Kirchengemeinde Inden-Langerwehe ist eine ländliche Gemeinde und 
gehört zum Kirchenkreis Jülich. Sie setzt sich aus Ortsteilen der Kommunal-
gemeinden Inden und Langerwehe zusammen. Sie zählt zur Zeit etwa 1900 
Gemeindemitglieder. 

Prägend für die Gemeinde ist die Entwicklung rund um den Braunkohletage-
bau Inden. So wurden die Dörfer Inden und Altdorf in den Jahren zwischen 
1992 und 1999 tagebaubedingt umgesiedelt. Die evangelische Kirche von 
1820 und ein Friedhof aus der gleichen Zeit gingen dabei unwiederbringlich 
verloren. Im neuen Ort Inden/Altdorf fand auch die evangelische Kirche mit 
Gemeindezentrum, Gemeindebüro und Pfarrhaus eine neue Heimat.
In Langerwehe befindet sich die Paul-Gerhardt-Kirche, Baujahr 1965, und ein 
Gemeindezentrum, das 2003 eröffnet wurde. Neben Pfarrer Daniel Müller 
Thór arbeiten in Teilzeit eine Gemeindesekretärin, Küsterin, Organistin und 
Chorleiterin sowie ein Mitarbeiter für die Außenanlagen.



NACHBARGEMEINDE INDEN-LANGERWEHE

Ökumenischer Schöpfungsgottesdienst 2023
 Evangelische Kirche Langerwehe

„Damit ihr das Leben in Fülle habt“

Seit 12 Jahren feiert die Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen in Deutschland (ACK) den „Tag der Schöpfung“. 
Dieses bundesweite Projekt wird dieses Jahr zentral in 
Bremen gefeiert – und in ganz vielen christlichen Kirchen 
in ganz Deutschland. 

Das Motto für dieses Jahr „Damit ihr das Leben in Fülle 
habt“ stammt aus dem Johannesevangelium. Jesu Wirken 
und die Verheißung Gottes, dass mit ihm Leben in Fülle möglich ist, schenken 
uns Hoffnung und Trost. Diese Worte Jesu laden uns ein, dann, wenn wir uns 
innerlich leer oder gar vakuumiert fühlen, und neu füllen zu lassen durch die 
persönliche Begegnung mit dem Schöpfer und seiner Schöpfung.  

Die evangelische Kirchengemeinde Inden-Langerwehe lädt in diesem Jahr 
zum Schöpfungsgottesdienst am Freitag, den 15.09.2023 um 18:30 Uhr vor der 
Evangelischen Kirche in Langerwehe (Paul-Gerhardt-Kirche) ein.
Im Anschluss gibt es einen kleinen Imbiss vor der Kirche mit ausreichend Zeit 
für das ökumenische Gespräch miteinander.

Pfr. Daniel Müller Thór

Das Gemeindeleben ist bunt und vielfältig. In Gottesdienst, Gemeinde- und 
Konfirmandenarbeit steht die Verkündigung von Gottes Gegenwart und die 
Begleitung von Menschen als Suchende auf der Reise des Glaubens im Mittel-
punkt. Musik, Seelsorge und Begleitung, Angebote für Jung und Alt, Diakonie 
und die Ökumene vor Ort und weltweit sind wichtige Arbeitsfelder. Auf der 
Homepage finden sich umfangreiche Informationen zur Kirchengemeinde und 
ihren aktuellen Veranstaltungen (www.ev-kirche-inden-langerwehe.de)



KINDERGARTEN

Umzug nach 2 Jahren Notaufnahme

Als im Juli 2021 der Ortsteil Weiswei-
ler vom Hochwasser der Inde über-
schwemmt wurde, verlor auch der 
städtische Kindergarten Auf dem 
Driesch sein Domizil. Spontan erklärte 
sich unser Presbyterium bereit, zwei 
Kindergruppen im Gemeindehaus in 
Weisweiler für ein Jahr aufzunehmen. 
Aus der Not geboren entwickelte sich 
schnell eine schöne Kindergarten-
unterkunft mit dem Burggarten als 
Aussengelände. Aber was als Not-
provisorium gedacht war, verlängerte 
sich Monat um Monat. Für eigene Ge-
meindeaktivitäten standen die Räum-
lichkeiten nicht mehr zur Verfügung. 
Da Grundschule und Kindergarten in 
Weisweiler noch lange nicht renoviert 
sein werden, wurde bereits im ver-
gangenen Jahr mit der Planung einer 
Containeranlage für den Kindergarten 

auf dem Parkplatz vor unserer Burg-
mauer begonnen. Für den Umzug der 
insgesamt drei Kindergruppen zu Be-
ginn des nächsten Kindergartenjahres 
Anfang August ist nun alles vorberei-
tet. Wenn der Zeitplan eingehalten 
werden kann, werden wir dann wie-
der über unsere eigenen Räume im 
Gemeindehaus verfügen können. Von 
Grund auf werden wir die Kinder- und 
Jugendarbeit wieder aufbauen müs-
sen. Dazu soll ab 1. September eine 
neue Jugendmitarbeiterin eingestellt 
werden. Die Angebote und Veran-
staltungen der Erwachsenenbildung 
werden bald wieder bei uns stattfin-
den können, der Chor wird seine Pro-
ben wieder im Gemeindehaus halten.  
Wir freuen uns darauf!

Pfarrer Wolfgang Theiler





ANKÜNDIGUNGEN

Wandergottesdienst zur Gedächnis-
kapelle Lohn

Herzlich laden wir ein zu einem Wandergot-
tesdienst mit Pfarrer Wolfgang Theiler.

Sonntag, 15. Oktober, 2023 
	 Treffpunkt: 10 Uhr Neu-Lohn, 		
	 Friedhof, Rosenstraße 40
	 Ziel: Gedächtniskapelle Lohn 
	 (ca. 2 km Hinweg)

Das Ziel ist auch mit dem Fahrrad oder PKW 
gut zu erreichen.
Die Andacht mit Feier des Abendmahls beginnt 
dort um 10.30 Uhr.

31. Oktober 2023 um 18 Uhr
Ev. Kreuzkirche Dürwiß

Bitte mit Anmeldung über Gemeindebüro unter weisweiler@ekir.de



ANKÜNDIGUNGEN

Open Air Andacht am Seniorenzentrum Weisweiler

Bethelsammlung

Literarisches Viertel

Einmal im Monat donnerstags feiern wir eine ökume-
nische Andacht im Seniorenzentrum Itertalklinik, zu 
dem alle herzlich eingeladen sind. 

Nächste Termine: immer Donnerstag den
21. September, 19. Oktober, 16. November, 
7. Dezember und 21. Dezember, jeweils um 15 Uhr.

In gemütlicher Atmosphäre stehen Literatur, Gedan-
kenaustausch und Begegnung im Mittelpunkt. 
Die nächsten Abende finden statt am Freitag, den  
8. September und 17. November um 20 Uhr im  
Ev. Gemeindezentrum Weisweiler. 

Eine Anmeldung ist erwünscht: per email an 
silvia_moritz@hotmail.com oder Tel. 0157 57181259.

In der Woche vom 24.-31. Oktober 2023 sammeln wir Kleidersäcke für die 
Diakonie in Bethel in beiden Gemeindezentren. Ein Informationsblatt liegt 
diesem Gemeindebrief bei. 

Frühstücken und Erzählen 

Wir laden alle Älteren in unserer 
Gemeinde ganz herzlich ein zum 
Erzählfrühstück, meistens am dritten 
Mittwoch des Monats. Das Besonde-
re steckt schon im Namen: 
Frühstücken und Erzählen 
zu einem jeweils vorbereiteten 
Thema! 

Für eine bessere Planung melden 
Sie sich bitte im Gemeindebüro vor-
her an unter 02403 65265, oder
weisweiler@ekir.de.

● 20. September 
im Gemeindezentrum Dürwiß
● 18. Oktober 
im Gemeindezentrum Weisweiler
● 15. November 
im Gemeindezentrum Dürwiß



In aller Regel können die Gottesdienste auf YouTube live mitgefeiert werden.
www.ev-kirche-weisweiler.de/livestream

Datum Auferstehungskirche
Weisweiler

Kreuzkirche
Dürwiß

10.09. 10 Uhr  Gottesdienst mit Taufen
Pfarrer Theiler

17.09. 11 Uhr  Festgottesdienst in  Inden/Altdorf mit Pfr. Müller Thór
25 Jahre Evangelisches Gemeindezentrum

24.09.  11 Uhr  Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest, Pfarrer Theiler

01.10.
Erntedank

11 Uhr   Familiengottesdienst 
Pfarrer Theiler, Hof Schönchens, Severinstraße 5

08.10. 11 Uhr    Livestream Gottesdienst aus Ameland, 
Pfarrer Theiler mit Konfirmanden

15.10.
10 Uhr   Wandergottesdienst zur Gedächtniskapelle Neu-Lohn, 

Pfr. Theiler, Treffpunkt: 10 Uhr Neu-Lohn, Friedhof, Rosenstraße 40  
(mit Abendmahl)

22.10.
11 Uhr  Literaturgottesdienst 
„Segen für Büchermenschen“, 
Pfarrer Theiler

29.10. 17 Uhr   Meditationsgottesdienst
Prädikantin Niesen

31.10.
Reformation

18 Uhr   Familiengottesdienst 
„Halloween mit Luther“,
Pfarrer Theiler

05.11. 10 Uhr   Gottesdienst
Pfarrer Müller Thór

12.11. 11 Uhr  Familiengottesdienst mit 
Konfirmanden, Pfarrer Theiler

19.11.
Volkstrauertag

11 Uhr  Open Air Gottesdienst auf 
dem Ehrenfriedhof mit St. Severin 
Weisweiler, Pfarrer Theiler

22.11.
Buß- und Bettag

18 Uhr  Gottesdienst in der Paul-Gerhard-Kirche Langerwehe
19 Uhr  Gottesdienst in der Dreieinigkeitskirche Eschweiler

26.11.
Ewigkeitssonntag

 10 Uhr  Gedenkgottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrer Theiler


